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LIEBE EIMSBÜTTELERINNEN  
UND EIMSBÜTTELER, 

wir leben in einer interessanten und vielseitigen Stadt. Jeder Stadtteil hat 
seinen eigenen Charakter. Nirgendwo ist die Politik konkreter als vor der eige-
nen Haustür. Gehen Sie deshalb zur Bezirksversammlungswahl am 26. Mai 
und stimmen Sie darüber ab, wie die Politik in Ihrem Bezirk in den kommen-
den Jahren gestaltet werden soll.

Für ein gutes Leben in Hamburg arbeiten wir weiter daran, dass alle eine 
bezahlbare Wohnung haben und unsere Stadt eine grüne Metropole am 
Wasser bleibt. 

Wir sanieren die Straßen, bauen moderne Radwege und verbessern das  
Angebot an Bussen und Bahnen, damit alle ihre täglichen Ziele sicher, pünkt-
lich und komfortabel erreichen. 

Hamburg soll auch weiterhin die kinder- und familienfreundlichste Stadt 
Deutschlands sein mit beitragsfreien Kitaplätzen und flächendeckender 
Ganztagsbetreuung. 

Die SPD ist die Hamburg-Partei: Wir gehen voran bei allen wichtigen Themen 
der Stadt. Damit sich die SPD-Fraktion in der Bezirksversammlung weiter  
für Ihre Anliegen im Bezirk einsetzen kann, brauchen wir Ihre Unterstützung. 
Für gutes Wohnen, für gute Kitas und Schulen und für lebenswerte Stadtteile. 
Wählen Sie am 26. Mai Ihre SPD vor Ort.

Ihre

                   Melanie Leonhard   Peter Tschentscher

Lebhaft und ruhig, grün und urban – hier in Lokstedt gehört das durchaus 
zusammen. Zwischen dem Eimsbütteler Zentrum an der Osterstraße und 
dem Niendorfer Gehege, dem UKE und Hagenbecks Tierpark gelegen, ver-
binden sich hier familienfreundliches Wohnen und modernes Arbeiten. Aus 
Lokstedt kommt täglich die Tagesschau in die Wohnzimmer des Landes.

Kaum ein anderer Stadtteil entwickelt sich so schnell, in kaum einem entste-
hen so viele Wohnungen für junge Familien. Lokstedt wächst und ist dabei 
für Ältere wie Jüngere attraktiv wie eh und je. Sie alle haben ganz unter-
schiedliche Wohn- und Lebensvorstellungen. Wir wollen weiterhin Verant-
wortung übernehmen und die Entwicklung Lokstedts lebenswert, sicher und 
gerecht gestalten.

Wir brauchen eine zukunftstaugliche Infrastruktur, die auch heute schon 
dem täglichen Bedarf der Menschen gerecht werden muss. Wir wollen ein 
intelligentes Netz aus Verkehrswegen, Grünflächen und Nahversorgungsein-
richtungen mit kurzen Distanzen schaffen.

Dazu werden wir weiterhin investieren, um die Straßen und Wege auf Vorder- 
mann zu bringen. Verbessern wollen wir die Koordination der Bauarbeiten, 
die für alle transparent und mit Augenmaß erfolgen muss. Ein neuer bezirk-
licher Baustellenkoordinator wird darauf ein besonderes Augenmerk legen.

Im Quartier um die Süderfeldstraße, das vom Parkverkehr des UKE betroffen 
ist, setzen wir uns für eine Parkregelung zugunsten der Anwohnerinnen und 
Anwohner ein. Mit dem Ausbau der Veloroute, die den Stadtteil in Nord-Süd-
Richtung durchquert, machen wir Lokstedt attraktiver für Radfahrerinnen 
und Radfahrer.

Und wir legen in den kommenden Jahren ein verstärktes Augenmerk auf die 
Fußwege. Mit einer Fußverkehrsstrategie wollen wir dieser kostengünstigen 
und umweltschonenden Form der Mobilität einen größeren Stellenwert 
geben. Insbesondere am Siemersplatz wollen wir Verbesserungen für Fuß-
gängerinnen und Fußgänger erreichen. 

Dazu gehört auch ein lebhaftes Zentrum mit kurzen Wegen, das sich viele 
Menschen in Lokstedt wünschen. Wir werden weiter hartnäckig mit Ihnen 
zusammen für die Entwicklung eines Begegnungsortes zwischen Grelckstraße  
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und Siemersplatz kämpfen. Es gibt dort jedoch leider keine öffentlichen 
Flächen, die wir dafür nutzen können. Mit einem der dortigen Grundstücks-
eigentümer, dem THW, ist eine Einigung in Sicht. Wir wollen nun von neuem 
die Initiative ergreifen und die Gespräche mit dem Deutschen Roten Kreuz 
als zweitem Eigentümer zu einem erfolgreichen Ergebnis führen.

Mit mehr Bussen und Bahnen, mehr Komfort und mehr Kapazität, etwa 
auf der Metrobuslinie 5, wurde der öffentliche Nahverkehr an vielen Stellen 
verbessert. Für Ältere, Rollstuhlfahrer und Eltern mit Kinderwagen sind die 
Hindernisse abgebaut worden. Das wollen wir nochmals weiterentwickeln. 
Parallel dazu werden wir in den kommenden Jahren den Anschluss Lokstedts 
an die U5 umsetzen. Die U5 wird in absehbarer Zeit nicht nur Lokstedt noch 
näher an die Innenstadt rücken lassen und einen schnelleren Weg zu den 
Arenen eröffnen - sie wird auch neue Möglichkeiten für die Zentrumsent-
wicklung bieten.

Durch unseren Wohnungsbau haben in Lokstedt viele Familien eine Woh-
nung gefunden. Trotzdem bleibt Lokstedt ein Stadtteil im Grünen. Die Natur- 
und Erholungsflächen wollen wir für alle Menschen erhalten und stärken. 
Im Grünzug Lokstedt um den Lohbekpark ist bereits zu sehen, wie mit vielen 
Ideen der Bürgerinnen und Bürger konkrete Verbesserungen erreicht werden 
können. Die wunderbare Parkarchitektur ist wieder sichtbar und macht den 
Grünzug zu einem Ort für alle. Urban Gardening öffnet die Grünanlagen für 
neue Nutzungen.

Von unserem Engagement für gute Sportstätten in der direkten Umgebung 
profitieren ganz besonders die Kinder und Jugendlichen. Wir arbeiten weiter 
eng zusammen mit unseren Vereinen - von der Eintracht über den TV Loks-
tedt und Grün-Weiß Eimsbüttel bis zum Alpenverein. Den an der  Döhrntwie-
te gelegenen Rasenplatz wollen wir in Zusammenarbeit mit den anliegen-
den Sportvereinen umgestalten und aufwerten. Im Sinne einer effizienten 
Flächennutzung wollen wir prüfen, ob unter dem Platz ein Regenrückhalte-
becken angelegt werden kann.

Zugleich fördern wir auch die für Lokstedt wichtigen Vereine Victoria und 
ETV. Wir unterstützen sie bei ihren Bauvorhaben um den Lokstedter Stein-
damm ebenso wie bei vielen kleinen Initiativen. Denn Kinder gehören auf 
den Platz, nicht auf eine Warteliste. Jenseits der Stadtteilgrenze werden wir 
an der Hagenbeckstraße die umfangreiche Modernisierung des Eimsbütteler 

Sportparks auf den Weg bringen. Neben diesen Sportangeboten wünschen 
wir uns auch Freiräume für die Kreativität junger Menschen in Lokstedt.

Die lange Zeit leerstehende Amsinck-Villa ist zu einer wunderschönen Kita 
für 90 Kinder geworden. Ein Projekt, in dem viel Herzblut steckt und für das 
wir lange gekämpft haben. Im Sinne der Kleinsten werden wir auch an an-
derer Stelle auf den bedarfsgerechten Ausbau der Kita- und Schullandschaft 
drängen und die Sanierung unserer Spielplätze vorantreiben. Wir machen 
uns daher außerdem für eine neue weiterführende Schule für Lokstedt zu-
sätzlich zum Gymnasium Corveystraße stark.

Es ist wichtig, dass auch die, die ihre Bedürfnisse nicht immer laut artikulie-
ren, eine Stimme haben. Als SPD stehen wir an der Seite all derjenigen, die 
mit ihrer sozialen und kulturellen Stadtteilarbeit zu einem gerechten Loks-
tedt beitragen. Unsere Unterstützung gilt dem Bürgerhaus ebenso wie den 
Lokstedter Flüchtlingsinitiativen. Der Verein Lenzsiedlung e.V., der vor mehr 
als 40 Jahren von Bewohnerinnen und Bewohnern der gleichnamigen Sied-
lung gegründet wurde, leistet vor Ort vorbildliche soziale Arbeit. Wir werden 
deshalb – wenn nötig mit baulichen Veränderungen - sicherstellen, dass dem 
Verein dafür auch in der Zukunft ausreichend Raum zur Verfügung steht. 

Vom kleinen Handwerkerbetrieb bis zur Schokoladenmanufaktur hat im neu-
eröffneten Gewerbehof am Offakamp kleines und mittleres Gewerbe seinen 
Platz in unserem wachsenden Stadtteil gefunden. Die großen Arbeitgeber 
wie Beiersdorf, NXP und den NDR unterstützen wir auch in Zukunft dabei, 
wohnortnah gute Beschäftigung zu bieten.

Den Lokstedterinnen und Lokstedtern, die den Wandel in ihrem Stadtteil auf-
merksam beobachten und begleiten, sagen wir: Wir werden weiterhin mit 
Augenmaß und Kompetenz dafür eintreten, dass diese Entwicklung zu einer 
Verbesserung der Lebensbedingungen für alle Menschen führt.

Unser Team für Lokstedt:  
Gabor Gottlieb (Platz 1  
auf der Bezirksliste),  
Ernst Christian Schütt (Platz 1  
auf der Wahlkreisliste)

Haben Sie Fragen oder 
möchten unsere Kandida- 
tinnen und Kandidaten  
kennenlernen? Dann  
kontaktieren Sie uns.  
Wir helfen gerne:

040 42 32 87 11

hh-eimsbuettel@spd.de
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WIE WIR LEBEN WOLLEN
Gute Bildung und Betreuung für alle sind die Schlüssel zu einer gerechten 
Gesellschaft. Deshalb schaffen wir in Eimsbüttel weiter die Rahmenbedin-
gungen dafür – von der Kita bis zur Uni. Wir sorgen auch für Spiel- und  
Sportmöglichkeiten in unseren Quartieren. Eimsbüttel soll auch in Zukunft 
ein vielfältiger und toleranter Ort sein. Wir wollen:
   neue Schulstandorte schaffen
   Chancengleichheit und Freiräume für Kinder und Jugendliche schaffen
   die Teilhabe älterer Menschen fördern

WIE WIR WOHNEN UND ARBEITEN WOLLEN
Bezahlbares Wohnen bleibt die Herausforderung der Zukunft. Weiter Verant- 
wortung zu übernehmen heißt für uns, mit dem Bau von Wohnungen die 
Mieten zu stabilisieren und gleichzeitig die Mieterinnen und Mieter vor Ver-
drängung zu schützen. Wir fördern den genossenschaftlichen und geförder-
ten Wohnungsbau ebenso wie innovative bauliche Lösungen. Wir wollen:  
   den Neubau von bezahlbaren Wohnungen fördern
   die Mieterinnen und Mieter in unseren Quartieren schützen
   Parks und Grünflächen erhalten und aufwerten
   unsere lokal verankerten Betriebe, Versorgungszentren und  
      Wochenmärkte stärken

SO BLEIBEN WIR MOBIL
Die Mobilität der Menschen ist für das Zusammenleben eine zentrale Frage. 
Wir stehen für ein faires Miteinander aller im Verkehr. Barrierefreiheit ist 
uns ein wichtiges Anliegen. Wir schaffen Wege, auf denen Alt und Jung gut 
unterwegs sind. Entscheidend ist für uns ein breit aufgestellter öffentlicher 
Nahverkehr. Wir wollen:
   mit der U5 und S21 den Nahverkehr weiter voranbringen
   durch verbesserte Baustellenkoordination die Straßen und  
    Wege effizienter sanieren 
   Parkplätze in unseren Quartieren erhalten
   gute und sichere Fuß- und Radwege

Sie möchten unser  
gesamtes Wahlprogramm 
lesen?
www.spd-eimsbuettel.de

WAHLKREISLISATE: SIE HABEN 5 STIMMEN!
Auf der WAHLKREISLISTE (rosa Stimmzettel) bestimmen Sie,  
welche Personen aus Ihrem Wahlkreis einen Sitz für die SPD in der 
Bezirksversammlung bekommen sollen.

Sie können alle 5 Stimmen einer Person geben:

ODER
Sie können Ihre 5 Stimmen auf mehrere Personen verteilen. Wichtig ist, 
dass Sie nicht mehr als 5 Kreuze machen, weil der Stimmzettel sonst 
ungültig ist:

1  Schütt, Ernst Christian 

SPD Kandidatin A

SPD Kandidat B

SPD Kandidatin C






Wahlen zu den Hamburger Bezirksversammlungen am 26. Mai 2019

SIE HABEN DIE WAHL!

Sie haben zwei mal fünf Stimmen:

Wahlkreislisten (rosa Stimmzettel): Mit diesem Stimmzettel bestimmen  
Sie, wer Ihren Wahlkreis in der Bezirksversammlung vertritt. Hier haben 
Sie fünf Stimmen. Im Wahlkreis 4 Lokstedt ist Ernst Christian Schütt unser 
Spitzenkandidat.

Bezirksliste (gelber Stimmzettel): Mit diesen fünf Stimmen entscheiden  
Sie, wie stark Ihre Partei in der Bezirksversammlung vertreten ist. Die 
Stimmen können der Partei oder einzelnen Kandidatinnen und Kandidaten 
gegeben werden.

                                                                                                         1. Variante 

                                                                                                         oder

                                                                                                         2. Variante

Als Wahlberechtigter erhalten Sie demnächst Ihre Wahlbenachrichtigung. 
Karte verloren? Kein Problem – Ihr Wahllokal erfahren Sie auch unter  
Tel. 040 428 01 28 97

Die Briefwahl können Sie direkt mit Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte  
sowie online beantragen: www.hamburg.de/briefwahl 

Impressum
SPD Eimsbüttel
Matthias Marx (ViSdP)
Helene-Lange-Str. 1
20144 Hamburg

Kontakt
Tel. 040 42 32 87 11
Fax 040 42 32 87 19
hh-eimsbuettel@spd.de
www.spd-eimsbuettel.de 

facebook.com/spdeimsbuettel

spdeimsbuettel

spdeimsbuettel

BEZIRKSLISTE: SIE HABEN 5 STIMMEN!
Die Anzahl der Sitze einer Partei in der Bezirkversammlung wird NUR 
durch die Stimmen auf der BEZIRKSLISTE (gelber Stimmzettel) be-
stimmt.

Wenn Sie möchten, dass die SPD möglichst viele der Sitze in der Be-
zirksversammlung erhält, geben Sie alle 5 Stimmen der SPD:

Kandidatin A

Kandidat B

Kandidatin C

Wenn Sie möchten, dass auf der SPD-Liste bestimmte Personen einen 
Sitz in der Bezirksversammlung erhalten, können Sie Ihre 5 Stimmen 
auch auf  diese Peronen verteilen!  Wichtig ist, dass Sie nicht mehr 
als 5 Kreuze machen, weil der Stimmzettel sonst ungültig ist:

Gesamtliste SPD 






ODER

BEZIRKSLISTE: SIE HABEN 5 STIMMEN!
Die Anzahl der Sitze einer Partei in der Bezirkversammlung wird NUR 
durch die Stimmen auf der BEZIRKSLISTE (gelber Stimmzettel) be-
stimmt.

Wenn Sie möchten, dass die SPD möglichst viele der Sitze in der Be-
zirksversammlung erhält, geben Sie alle 5 Stimmen der SPD:

1  Gottlieb, Gabor

2  Meding, Sarah

Wenn Sie möchten, dass auf der SPD-Liste bestimmte Personen einen 
Sitz in der Bezirksversammlung erhalten, können Sie Ihre 5 Stimmen 
auch auf  diese Peronen verteilen!  Wichtig ist, dass Sie nicht mehr 
als 5 Kreuze machen, weil der Stimmzettel sonst ungültig ist:

Gesamtliste SPD 




ODER


Hier gibt es Hilfe  
zum Wählen in leichter  
Sprache:
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UNSER TEAM FÜR DIE BEZIRKSLISTE

2  Denise Hildebrand
3  Martin Conrad
4  Dr. Claudia Matiss
5  Dr. Johannes Hielscher

Gabor Gottlieb 
39 Jahre
Jurist

Nils Harringa 
44 Jahre
Lehrer

Rüdiger Rust 
58 Jahre
Angestellter

Ann-Kathrin Riegel 
36 Jahre
Ärztin

Monika Rüter 
74 Jahre
Sachbearbeiterin 
beim Sozialamt i. R.

Hannelore Köster 
61 Jahre
Altenpflegerin

Sarah Meding 
37 Jahre
Rechtsschutz- 
sekretärin

Charlotte Nendza- 
Ammar 
31 Jahre
Beraterin für Migran-
tinnen und Migranten

Ernst Christian 
Schütt 
68 Jahre
Schriftsteller

Platz 1  

Platz 1  

Platz 3  

Platz 2  

Platz 4  

Platz 6  

Platz 8  

Platz 5  

Platz 7  


